
Handball, Tischtennis, Wasserball, Leichtathletik, Volleyball, Schwimmen, Kegeln, 
Spielmannszug,   Turnen,    Karate,    Gymnastik,   FastNachtsFreunde,   Langlauf,   Badminton 
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Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, 
sowie viel Gesundheit, Glück und Erfolg im Neuen Jahr 

wünscht Ihnen Ihr Turnverein Rehau 1884 e.V. 



www.tvrehau.de 

Einladung 
 

an alle Ehrenmitglieder und Mitglieder 
 

zur Mitgliederversammlung 
für das Berichtsjahr 2011 

 
am Sonntag, den 18. März 2012, um 16.00 Uhr,  

im Saal der Jahnturnhalle 
 
 

     Tagesordnung: 
 

     1.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
     2.  Bericht des Geschäftsführers 
     3.  Bericht der Kassenprüfer 
     4.  Aussprache über die Berichte 
     5.  Entlastung der Vorstandschaft 

6.  Neuwahlen 
7.  Beitragserhöhung 

                                     8.  Ehrungen 
 9.  Genehmigung des Haushaltsplans für 2012 

    10.  Anträge und Verschiedenes 
     

 
 

Anträge, die in der Mitgliederversammlung behandelt werden sollen,  
richten Sie bitte schriftlich bis spätestens 04.03.2012 an die 
Vorstandschaft. 
 
Wir bitten Sie, liebe Vereinsmitglieder, sehr herzlich um Ihre Teilnahme. 
Damit können Sie Ihre Verbundenheit mit und Ihr Interesse an unserem 
Turnverein Rehau und seinen Aktivitäten zeigen. 
 
DIE VORSTANDSCHAFT 
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Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder, 
 
ein ereignisreiches Jahr geht für uns und für den TV Rehau zu Ende. Das „Echo 
aus dem Turnverein“, das sie gerade in Händen halten zeigt in bemerkenswerter 
Weise das vielfältige Vereinsleben im TV Rehau in den letzten Monaten.  
 
Und da ist viel dabei über das wir uns freuen können, ja sogar stolz sein sollten. 
Große und kleine Erfolge unserer Sportler, aber auch eine gute Jugendarbeit als 
Basis für die nächsten Jahre. Oder auch einfach die Tatsache das wir in 
Bewegung sind.   
 
Natürlich steht der Sport, die Bewegung im Vordergrund unserer Arbeit, aber auch 
die Geselligkeit, das Miteinander kommt nicht zu kurz. Auch davon können wir 
uns alle in diesem Echo überzeugen. Vielleicht bringt dieses Echo auch für den 
einen oder anderen den Anreiz mal in eine andere Abteilung hinzuschnuppern.  
 
Zum Jahresschluss darf ich, persönlich und im Namen aller Vereinsmitglieder, ein 
ganz besonderes „Dankeschön“ an alle Vereinsmitglieder richten, die sich als 
Fachwarte, Übungsleiter, Schieds- und Kampfrichter, Betreuer oder Helfer auch in 
diesem Jahr wieder beispielhaft für unseren Verein und seine Abteilungen 
eingesetzt haben. Ohne das hervorragende Engagement, dieser zahlreichen 
treuen, ehrenamtlich und freiwillig tätigen Mitarbeiter wäre ein Verein von der 
Größenordnung des Turnverein Rehau nicht ehrenamtlich zu führen. 
 
Ein herzliches Wort des Dankes möchte ich auch allen Mitarbeitern der 
Vorstandschaft, dem Turnrat, dem Sach- und Liegenschaftsausschuss sowie dem 
Hausmeister und unseren Wirtsleuten für die erfreulich gute Zusammenarbeit 
sagen. 
 
Herzlichen Dank sagen wir auch allen Spendern und Gönnern aus Industrie, 
Handel und Gewerbe, die uns in diesem Jahr ebenso wie die Stadt Rehau wieder 
großzügig unterstützt haben. 
 
Liebe Vereinsmitglieder, ich wünsche Ihnen allen, besonders unseren 
Ehrenmitgliedern und allen Mitarbeitern im Verein, eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit, erholsame und ruhige Weihnachtsfeiertage im Kreise Ihrer 
Familien und ein gesundes Wiedersehen im Neuen Jahr. 
 
Ihr 1. Vorsitzender, Jörg Dietrich 
 
 
 
P.S.: Das Echo ist übrigens auch im Internet unter www.tvrehau.de  als pdf Datei 
abrufbar und dort auch in Farbe.  
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Abteilungsleiter 
Stefan Weber 

 
 

Badminton 
 

 
TV Rehau in der Bezirksoberliga Oberfranken 
 
Nach dem Aufstieg in der letzen Saison in die Bezirksoberliga haben wir unsere 
ersten beiden Spieltage hinter uns. Dass es in dieser Liga deutlich schwerer wird 
haben wir bereits am ersten Spieltag in Rehau erfahren müssen. Mit 2:6 gegen 
TS Marktredwitz und einem glücklichen 4:4 gegen den TSV Hirschaid konnten nur 
unsere Damen überzeugen. Am zweiten Spieltag in Bayreuth gab es eine 
deutliche 1:7 Niederlage gegen den letztjährigen Meister BC Bayreuth und wieder 
ein 4:4 gegen den BV Bamberg II. Wir hoffen auf die beiden noch ausstehenden 
Spieltage im November und Dezember, um unseren ersten Sieg zu landen.  
 
Verstärkt wird die Mannschaft nach dem beruflichen Weggang von Thomas 
Tröber durch Claus Lindner und Meike Hartenstein, beide in der letzten Saison 
noch für den SV Hof startend. 
 
Heike Martenstein bei den Bayerischen Meisterschaft en 

 
Meike Hartenstein nahm am 
19./20.11.2011 bei den Bayerischen 
Meisterschaften U19 in München teil.  
 
Während Sie im Einzel und Mixed 
gegen eine starke Konkurrenz nur 
knapp ausschied, konnte Sie im 
Doppel mit Patricia Schütz vom ESV 
München eine hervorragenden 3. 
Platz belegen.  
 
Beide schieden im Halbfinale gegen 
die späteren Siegerinnen aus. Ein 
super Ergebnis für den TV Rehau. 
 
 
�
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Langlauf 
 

 
In der Saison 2011 waren die Läuferinnen und Läufer besonders eifrig beim 
Training. Insgesamt kamen mit Joggen und Nordic Walken 6618,5 km zusammen. 
Das sind immerhin 445 km mehr als im Vorjahr. 
 
Am 25.06. fand der 21. Abteilungsinterne Gaudilauf statt. Den Pokal sicherte sich 
diesmal Jürgen Deeg mit einer Abweichung von nur 5 sec. von der 
vorhergesagten Zeit.  
Die Siegerehrung mit gemütlichem Beisammensein fand in Geyer´s Garten in 
einem komfortablem Bierzelt statt. 

 
 
Am 25.09. führten wir unsere alljährliche Herbstwanderung durch. Vom Parkplatz 
am Granitlabyrinth am Buchhaus wanderten wir auf dem Sechsämter-Radweg 
zunächst nach Kirchenlamitz und von hier auf einem bequemen Forstweg weiter 
nach Hallerstein. Im Haisla war Kärwa und die Küche gab ihr Bestes. Bei 
herrlichstem Wetter konnten wir draußen sitzen und den Blick über den 
Förmitzspeicher genießen. Ordentlich gestärkt traten wir den etwas längeren 
Rückweg an. Hier ging es zum Hohen Stein, einen wenig bekannten aber 
markanten Felsturm auf 817 m Höhe. Dank Kyrill liegt der schöne Aussichtsfelsen 

Abteilungsleiter 
Herbert Rödel 
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nun frei. Er kann über eine steile Leiter erstiegen werden. Die Aussicht reicht zum 
Kornberg und weit in das Hofer Land. 

 
 
Nach einer weiteren 
kurzen Wegstrecke 
kamen wir zum 
Lamitzbrunnen. Von 
dort wanderten wir 
auf dem Nord-Weg 
zum Epprechtstein. 
Im warmen Spät-
sommerwetter 
genossen wir den 
Ausblick zum 
Waldstein und ins 
innere 
Fichtelgebirge.  
 
Den Abschluss fand 
diese herrliche 
Wanderung bei 
Kaffee und Kuchen 
im Bauernhofcafe in 
Großschloppen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei der  Jahresabschlussversammlung konnten folgende Läuferinnen und Läufer 
ausgezeichnet werden: 
Claudia Rödel für 30x 1 Std.-Lauf 
Herbert Rödel für 30 x 2 Std.-Lauf 
 
Ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr  
wünscht  
 
Herbert Rödel 
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Kegeln 
 

 
Mit einem Wochenendausflug in den Bayerischen Wald beendeten wir im Juli das 
Sportjahr 2010/11. 
 
Mit privaten Autos und Fahrgemeinschaften führte uns der Weg am 
Freitagnachmittag über die A 93 und die A3 zum Treffpunkt Raststätte 
Bayerischer Wald. Es war dann ab der nächsten Ausfahrt nicht mehr weit bis zu 
unserem Ziel, dem Hotel Bernrieder Hof in Bernried. Nach der Zimmervergabe 
und einem gemütlichen Dämmerschoppen im Biergarten verbrachten wir den 
Abend im Hotel mit Hausmusik vom Chef persönlich. 

 
Nach dem Frühstück am Samstag teilte sich die Reisegruppe. Ein Großteil 
verbrachte den Tag mit einem Stadtbummel in Deggendorf, andere bevorzugten 
eine Radtour oder eine Wanderung entlang der Donau.  Nach dem gemeinsamen 

Abteilungsleiter 
Karlheinz Dorn 
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Abendessen in unserem Hotel stand ein gemütlicher Kegelabend auf der 
hauseigenen Kegelbahn auf dem Programm.  

 
Ein Erlebnis der 
besonderen Art war am 
Sonntag der Wald Wipfel 
Weg mit Naturerlebnispfad 
bei Sankt Englmar. In 
luftiger Höhe ( bis zu 30 m 
hoch ) wanderten wir über 
den Baumwipfeln und 
genossen die herrliche 
Sicht über die Höhenzüge 
des Bayerischen Waldes, 
des Donautals und der 
Gäubodenebenen.  
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Mit einem gemeinsamen Mittagessen, in einem schönen Biergarten in Chamerau, 
ließen wir unseren Ausflug bei viel Sonnenschein am Regen ausklingen. 
 

Kunstturnen 
 

 
Rehauer Jugendturner sind auch in Bayern die Besten  
 
Einen nicht unbedingt zu erwartenden Erfolg errangen die Jugendturner des TV 
Rehau beim Landesfinale des Bayernpokals in Hösbach. In einem spannenden 
und hochklassigen Wettkampf hielten die Rehauer Turner die zehn qualifizierten 
Teams aus Bayern auf Distanz und gewannen als Jüngste aller teilnehmenden 
Mannschaften den Titel Bayernsieger. 
 
Dominik Mohr, Simon Baumgärtner, Julian Mohr, Franz Pöhlmann, Julius 
Schumann und Nils Kießling konnten innerhalb von zwei Trainingswochen ihre 
Leistungen vom Regionalentscheid um fast 15 Punkte verbessern und damit 
siegten sie verdient vor den nach den Vorkampfergebnissen höher gehandelten 
Mannschaften aus Lohhof und Buttenwiesen. 

Abteilungsleiter 
Thomas Baumgärtner 
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Bereits am ersten Gerät, dem Seitpferd, erhielten die Rehauer für ihre 
Übungsvorträge hohe Bewertungen der Kampfrichter. Julius Schumann mit 16,75 
Punkten, Franz Pöhlmann (17,15) und Dominik Mohr, der mit 18,00 Pkt. die 
Maximalpunktzahl erreichte, waren hier die eifrigsten Punktesammler. Dominik 
(17,60), Simon (16,80) und Julian (16,50) zeigten schöne Darbietungen mit hoher 
Schwungamplitude. Nach zwei Geräten führte Rehau mit 133,90 Pkt. vor Lohhof 
(129,00) und Buttenwiesen (127,45). Beim Sprung lief es für den Rehauer 
Nachwuchs nicht so gut, nur die Sprünge von Franz (15,50), Dominik (16,05) und 
Simon (16,10) gelangen, so dass die Konkurrenz fast aufschließen konnte. Gute 
Ausführungen am Barren zeigten Simon (15,15), Franz (15,25) und Dominik 
(17,10), doch die durchwegs älteren Turner aus Lohhof wurden für ihre 
schwierigeren Übungen entsprechend höher bewertet. Nach dem vierten 
Durchgang hatte Rehau 258,70 Punkte und Lohhof lag jetzt mit 258,90 Punkten 
knapp in Führung. 

 
Jetzt musste die 
Entscheidung an den 
letzten beiden 
Durchgängen fallen.  
 
Julius (14,80), Julian 
(15,00), Simon (15,30) 
und Dominik (15,70) 
gefielen mit sauberen 
Übungen, während 
Lohhof einige Un-
sauberkeiten zeigte.  
Jetzt lag Rehau wieder in 
Führung – mit 1,45 Pkt. 
Vorsprung.  
 
Beim abschließenden 
Bodenturnen musste nun 
die Entscheidung fallen 
und die gesamte Rehauer 
Mannschaft zeigte hier 
den besten Auftritt aller 
Teams, allen voran Julius 
(16,35) und Simon mit 
17,40 Punkten. 
 
 
 
 
 

Vorne von links:Julius Schumann, Nils Kießling, Julian Mohr 
Hinten von links: Simon Baumgärtner, Dominik Mohr, Franz Pöhlmann 
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Bei der Siegerehrung kannte der Jubel im Rehauer Lager keine Grenzen mehr, 
hatten sie doch mit einem Vorsprung von über vier Punkten den Vorjahressieger 
SV Lohhof deutlich hinter sich gelassen. 
 
Ein strahlender Dominik Mohr stand dann auch noch mit seiner persönlichen 
Bestleistung von 99,85 Punkten bei der Ehrung der besten Einzelturner auf dem 
Siegerpodest ganz oben. 
 
1. TV Rehau   384,50 
2. SV Lohhof   380,35 
3. TSV Buttenwiesen  380,25 
4. TSV Leitershofen  365,45 
7. TV Michelau   356,45 
8. TG Tirschenreuth  348,15 
 
Einzelwertung: 
1. Dominik Mohr   99,85 
8. Simon Baumgärtner  95,95 
13. Julian Mohr   92,60 
18. Franz Pöhlmann  91,70 
19. Julius Schumann  91,60 
35. Nils Kießling   85,05 
 
 
Jugendturner des TV Rehau dominieren den Bayernpoka l in 
Oberfranken 
 
Ein überragendes Ergebnis erzielte die Jugendmannschaft des TV Rehau beim 
diesjährigen Regionalentscheid in der Wettkampfkategorie Bayernpokal, der in 
Burgebrach zur Austragung kam. 
 
In der Besetzung Simon Baumgärtner, Dominik Mohr, Julian Mohr, Julius 
Schumann, Franz Pöhlmann und Nils Kießling ließen die Turner bereits am ersten 
Gerät keinen Zweifel am späteren Gesamtsieg aufkommen. So erzielten Dominik 
Mohr (17,10) und Simon Baumgärtner (17,00) die Tagesbestnoten an den Ringen 
und die Rehauer Riege lag damit an der Spitze des Teilnehmerfeldes vor den 
Mannschaften aus Coburg, Michelau, Ketschendorf und Staffelstein.  
 
Gelungene Sprünge von Dominik und Simon (15,10 Punkte und 15,00 Punkte) 
und Simons Höchstnote am Barren (16,00) ergaben zur Wettkampfhalbzeit einen 
Vorsprung von mehr als 10 Punkten auf die zweit platzierte Mannschaft vom TV 
Michelau. 
 
Saubere und schwungvolle Vorträge am Reck durch Julius Schumann (15,10), 
Julian Mohr (15,50), Dominik  (15,75) und Simon (16,00) erfuhren durch die 
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Kampfrichter eine gerechte Belohnung. Ein kleiner Einbruch erfolgte für das 
Rehauer Team am Boden, da die Jungs auf der weichen Bodenbahn nicht ihr 
gewohntes Repertoire zeigen konnten und nur abgespeckte Übungsvarianten 
demonstrierten. Die besten Vorträge zeigten Julius (15,05) und Simon mit 15,45 
Punkten. Nochmals die höchsten Wertungen am Seitpferd wurden vom 
Brüderpaar Julian und Dominik Mohr erzielt, so dass die Rehauer Riege mit 
370,50 Pkt. überlegen vor dem TV Michelau (349,55) und Dem TV48 Coburg 
(342,35) den Regionalentscheid gewann und sich damit für den Landesentscheid 
in Hösbach qualifizierte. 
 
Im Rehauer Lager ist man schon gespannt, wie man sich dort als eine der 
jüngsten Mannschaften gegen die besten Teams aus Bayern behaupten kann. 

 
 
Die Überlegenheit der Rehauer Jugendturner spiegelte sich auch in der 
Einzelwertung wider: 
1. Simon Baumgärtner  95,30 
2. Dominik Mohr   92,75 
4. Julian Mohr   91,20 
5. Julius Schumann  90,15 
10. Franz Pöhlmann  86,40 
27. Nils Kießling   55,80  (nur vier Geräte) 
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Jedermann Turnen Männer 
 

 
 
Jeder, der einigermaßen fit bleiben will, ist bei uns herzlich willkommen. 
Übungsstunde ist jeden Mittwoch von 19.15 – 20.15 Uhr in der 
Jahnturnhalle. 
 
Wir beginnen mit Laufen und Gymnastik, weiter geht es mit dem 
Medizinball oder Trimmband und Sprungseil. Auch die Sprossenwand 
benützen wir. Zum Schluss spielen wir Korbball. Aber keine Angst die 
Knochen sind immer heil geblieben, wenn es auch hin und wieder hart 
auf hart geht. Am End ist alles vergessen, so soll es auch sein. 
 
Im Sommer sind wir anstatt Gymnastik mit dem Fahrrad unterwegs. 
Einige Sportkameraden waren heuer auch wieder bei der Lamilux-
Classic-Cross-Strecke dabei.  
 
Auch das Bayerische Leistungs-Abzeichen legten wir heuer wieder ab. 
Nach eifrigem Training schafften alle 12 Teilnehmer die Leistungen für 
das Goldabzeichen, z.T. mit Sonderleistungen. Ein Dankeschön an 
Erwin Marx für die Abnahme. 
 
Auch die Abendwanderung mit unseren Frauen fand wieder statt. 
Diesmal rund um Rehau, selbstverständlich mit einer kurzen Rast bei 
Glühwein und einem Schnäpschen! Bestens organisiert von Werner 
Riedl und Frau Hannelore. Herzlichen Dank. Anschließend Einkehr in 
unserer Vereins-Gaststätte, wo wir von unserem Wirt bestens bekocht 
wurden. In geselliger Runde verbrachten wir noch einige schöne 
Stunden.  
 
Zum Jahresende wünsche ich allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.  
 

Abteilungsleiter 
Wilhelm Hopperdietzel 
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Spielmannszug 
 

 
Der Terminkalender des Spielmannszuges war mit über 20 Auftritten, und einigen 
Veranstaltungen die über das Musikalische hinausgehen im abgelaufenen Jahr 
wieder mal sehr gut gefüllt. 
 
In gewohnter Manier konnten wieder die Wiesen-, Schützen- und 
Jubiläumsfestzüge der Region musikalisch bereichert werden. Erstmals wurden 
die beiden Prunksitzungen der Fastnachtsfreunde mit der Eröffnung und dem 
Einmarsch musikalisch mit gestaltet. Das eigens hierfür einstudierte Potpourri  
sollte in dieser Spielsaison noch öfters zu hören sein. 
 
Im Sommer stand dann ein Trainingswochenende an mit einem Sommerfest für 
alle Spielleute. Unsere Damen des Vergnügungsausschusses bereiteten wieder 
alles sehr zur Zufriedenheit der Mitglieder vor. Es wurde an alles gedacht. 
Übernachtung im großen Zelt, das uns die Wasserwacht freundlicher zur 
Verfügung stellte, bis hin zum Essen und Trinken. Der Grill, auf dem sich viele 
Spezialitäten befanden, glühte die halbe Nacht. Das Gelände hierfür stellte uns 
wieder unsere Mitglieder Fred und Andrea Schmitt bei den hohen Häussern zur 
Verfügung. 
 
Höhepunkt im Oktober war die Fahrt ins Blaue. Unser Roland organisierte einen 
Ausflug in die fränkische Schweiz. Bei herrlichem Wetter ging es nach Aufseß in 
die Fischzucht des Bezirks Oberfranken, wo man alles über die Aufzucht der 
heimischen Fische erfuhr. Das Mittagessen ließ man sich mit frisch gebrautem 
Bier aus der hauseigenen Brauerei schmecken. Frisch gestärkt besuchten wir die 
Sophienhöhle und die Burg Rabenstein, wobei wir den Tag im Biergarten 
ausklingen ließen. 
 

 
 

Abteilungsleiter 
Norbert Weismantel 
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Erfreulicherweise ist in der Nachwuchsarbeit wieder etwas Leben eingezogen. 
Zurzeit befinden sich ein Trommler und fünf Flöten in der musikalischen 
Ausbildung. Hier kann man sehr deutlich erkennen, dass Musik 
generationsübergreifend gemeinsam praktiziert werden kann. Musizieren bei den 
aktiven Musikern Spielleute von 15 Jahren bis über 60 Jahre gemeinsam, so üben  
beim Nachwuchs Kinder mit 8 Jahren gemeinsam mit den Erwachsenen.  
 

 
 
Für Kinder und Jugendliche, die sich uns anschließen möchten, oder Erwachsene 
die anstreben mit uns zu musizieren, stehen jederzeit für Auskünfte unser Abt.-
Leiter Norbert Weismantel Tel. 09283-2951 oder unser musikalischer Leiter 
Stefan Körner 09283-479067 gerne zur Verfügung. 
 
Im nächsten Jahr bestehen wir 60 Jahre. Was wir mit diesem Jubiläum anfangen 
werden, steht noch in den Sternen. Sicherlich wird es nicht so umfangreich wie 
das Fest zum fünfzigsten. Aber wir werden bestimmt was tun.  
 
Die Übungsstunden nach dem Weihnachtsferien beginnen wieder am 09.01.2012, 
wie gewohnt um 19.00 Uhr in der Jahnturnhalle. 
 
Der Spielmannszug wünscht allen Lesern, Freunden und Bekannten eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2012. 
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Jedermann Turnen Frauen 
 

 
Fitnessstunde für Frauen, durch effektives Training  wird die 
Bewegung und Gesundheit gefördert.  
 

Mit abgestimmte Übungen 
werden Bauch- Beine - Po, 
Wirbelsäule und auch die 
Koordination, Körper und 
Geist, mit rythmischer Musik 
trainiert. Die kleinen 
Trainingseinheiten werden 
im Stehen und im Liegen auf 
Isomatten, mit Hantel, 
Therabänder und mit vielen 
anderen Kleingeräten 
absollviert. 
 
 
 
 

 
Anschließend treffen sich die 
meisten Aktiven zu einen 
kleinen Plausch in der 
Gaststätte oder wir machen 
einmal im Jahr eine 
Wanderung in Marga´s Hütte. 
 
14.Dezember 2011 findet 
unsere Weihnachtsfeier in der 
Martin- Luther- Kirche um 
19:00 Uhr statt, anschließend 
treffen wir uns im 
Vereinszimmer in der 
Jahnturnhalle. 
 
Trainingzeiten:  
Jeden Mittwochabend zwischen 20:15 und 21:15 Uhr in der Jahnturnhalle.  
 
Ich wünsche Euch eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2012! 
 

Abteilungsleiterin 
Margit Mühl 
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SchwimmenLincke Mira 
 

 
Celina Gerspitzer erfolgreich bei den oberfränkisch en 
Schwimm-Meisterschaften 
 
„Und nächstes Jahr hole ich mir Gold“. Das verkündete Celina Gerspitzer 
glücklich als sie vom Siegertreppchen sprang und die Silbermedaille in den 
Händen hielt. Die elfjährige Schwimmerin des TV Rehau, die seit kurzem erst 
wieder in den Wettkampfbetrieb eingestiegen ist, hatte am 9. Juli 2011 bei den 
oberfränkischen Meisterschaften in Bayreuth um genau zwei zehntel Sekunden 
den oberfränkischen Meistertitel verfehlt. 
 

So wurde die Schwimmerin stolze 
Vizemeisterin auf 50m Brust mit einer 
Zeit von 0:47:17. Vier Jahre hartes 
Training hatten sich also ausgezahlt. 
Dies bestätigte sich auch auf der 100m 
Bruststrecke. Mit ihrer persönlichen 
Bestzeit von 1:47:98 gewann sie auch 
die Bronzemedaille für sich. Bald wird 
es aber ernst. Celina möchte im 
nächsten Jahr nicht nur den 
oberfränkischen Meistertitel holen, sie 
ist auch fest entschlossen bei den 
Bayerischen Meisterschaften zu 
starten. Jetzt gehen die Schwimmer 
des TV Rehau in die Sommerpause. 
Erst im Oktober, wenn das Rehauer 
Hallenbad wieder öffnet, geht es mit 
dem Training wieder richtig los.  
 
Bei den Oberfränkischen Schwimm-
Meisterschaften am 09.Juli in Bayreuth 
traten insgesamt 266 Teilnehmer aus 

16 Vereinen an. Mit insgesamt 1252 Starts hatten die Veranstalter wieder einmal 
alle Hände voll zu tun. Um 8:00 Uhr begann die Veranstaltung mit der 
Kamprichterbesprechung und endete mit der letzten Siegerehrung um 18:00 Uhr. 
 
Das bayerische Kultusministerium und der Bayerische Schwimmverband hat 2007 
die Kampagne „Kinder müssen schwimmen lernen“ ins Leben gerufen. Einer 
inoffiziellen Studie zufolge kann jedes dritte Kind unter 18 Jahren nicht 
schwimmen. Der TV Rehau bietet seit über zehn Jahren Schwimmkurse für 
Kinder an. Mehrere hundert Kindern lernten dabei beim TV Rehau das 

Abteilungsleiter 
Stefan Lederer 
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Schwimmen. Das Team um Martina Gerspitzer möchte, dass vor allem 
Schulkinder und Vorschulkinder das Schwimmen erlernen, damit in der Schule ein 
ordentlicher Schwimmunterricht stattfinden kann. Der Schwimmkurs des TV 
Rehau beginnt wieder mit Öffnung des Hallenbades im Oktober. Anmeldungen 
oder Informationen erhalten Sie unter der email Adresse Thomas@tvr-
schwimmen.de 
 
Nicht nur die Kinder lernen beim TV Rehau schwimmen. Seit mehreren Jahren 
haben auch Erwachsene die Möglichkeit unter Anleitung von Silke Emser und 
dem bayerischen Meister Andreas Farrenkopf richtig Schwimmen zu lernen. Vor 
allem die Kraul-Technik bereitet vielen Erwachsenen Probleme. Deshalb legen die 
beiden Trainer besonderes Augenmerk auf diesen Schwimmstil. Informationen 
über das sogenannte „Masters-Schwimmen“ erhalten Sie unter 
Silke.Emser@web.de  
 
Für weitere Informationen über den TV Rehau steht Ihnen das Portal 
www.TVRehau.de zur Verfügung. Unter „Abteilungen“ finden Sie dann auch die 
Schwimmabteilung. 
 
 

Neueintritte 
 

Anton Abraham Stephan Fritzsch Ferdinand Meier 

Natascha Abraham Andreas Friedel Leonhard Meier 

Paul Abraham Timo Hertel Steve Nürmberger 

Ahmet Achmet Julia Hilgendag Nele Raithel 

Adeline Baumgärtel Kathrin Hofweller Marion Rubner 

Leni Baumgärtel Jonas Jakob Jörg von der Grün 

Elias Bayer Dominik Kiefer Julia Von der Grün 

Yvonne Eitler Bianka Meier  
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Seniorenturnen 
 

 
 
Erst zur Hauptaufgabe unserer Abteilung, nämlich die wöchentlichen 
Turnstunden. Jeden Mittwoch um 17.00 Uhr treffen wir uns in der 
Jahnturnhalle, um 45 Minuten Gymnastik zu treiben. Gymnastik, wie sie 
jede Frau unseres Alters machen kann. Keine Höchstleistungen werden 
hier verlangt, sondern Freude an der Bewegung und leichte Gymnastik, 
was von unserer Vorturnerin Frieda gut vorbereitet wird. Es wäre schön, 
wenn sich noch einige Damen einfinden würden.  
 
Doch nicht nur Bewegung und Gymnastik, sondern auch die 
Geselligkeit gehört bei uns dazu. So werden unsere monatlichen 
Einkehrabende in der Turnhallen-Gaststätte gerne angenommen. 
Während der Ferien machen wir einmal einen kleinen Spaziergang oder 
eine Wanderung mit Einkehr in einer nahe liegenden Gaststätte. Heuer 
sind wir durch das Neubaugebiet „Geierloh“ gelaufen und bevor wir im 
VFB-Heim eingekehrt sind, hat uns der Mann von Gertraud Deeg erst 
noch in seinem Haus mit einem Glas Sekt überrascht. 
 
Der Höhepunkt unseres geselligen Teils ist natürlich unsere Tagesfahrt 
im August. Wir fahren mit dem Bus, um eine Sehenswürdigkeit zu 
besichtigen. Heuer war es Coburg mit dem Schloss Ehrenburg und dem 
Sea-Star-Meeresaquarium. Danach bliebt immer noch genügend Zeit 
für einen Bummel oder eine Kaffeepause. Nach einer Abendeinkehr 
sind wir – wie es sich für Senioren gehört – immer rechtzeitig wieder in 
Rehau. 
Den Abschluss eines Jahres bildet unsere kleine Weihnachtsfeier mit 
anschließendem Essen und gemütlichem Beisammensein. 
 
Wollt ihr Euch bewegen, dann seid ihr bei uns herzlich Willkommen. 
 
Zu den bevorstehenden Feiertagen Gottes Segen und für das neue 
Jahr alles Gute, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit. 

Abteilungsleiterin 
Erika Hopperdietzel 
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 Karate  
 

 
Wir gratulieren unseren beiden Mitgliedern Klaus Schubert und Thomas 
Hefter zu ihrer erfolgreich abgelegten Prüfung zum 1. Dan (Schwarzgurt). 
Am 22. Oktober konnten sich die beiden Athleten im Anschluss an einen 
Lehrgang mit vier Trainingseinheiten in Versbach bei Würzburg dieser 
anspruchsvollen Prüfung stellen. 
 
Das Tragen eines schwarzen Gürtels ist das Ziel jeden Karatekas. Die 
Anforderungen an diese Prüfung sind jedoch so hoch, dass sie nur von 
wenigen Sportlern erfüllt werden. Viel Schweiß, Herzblut und Begeisterung, 
aber auch Talent sind dafür erforderlich. 
 
Klaus und Thomas werden selbstverständlich ihr, durch langjähriges 
Training erworbenes Können und Wissen, an andere Vereinsmitglieder 
weiter geben und wir hoffen, dass noch einige diesen langen Weg gehen 
werden. 
 

 
Klaus und Thomas zwischen den Prüfern Fritz Oblinger und Klaus Sterba 
 

Abteilungsleiter 
Wilfried Rietsch 
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Handball 
Montag:  
 17.30 – 18.30  B-Jugend männlich  DFT 
 17.30 – 18.45  D-Jugend männlich  NVH 

18.30 – 19.30  C-Jugend männlich  DFT 
Mittwoch: 
 16.00 – 17.00  E-Jugend gemischt  NVH 
 19.30 – 21.30  Handball Herren   DFT 
Donnerstag: 

17.30 – 18.30  Handball Mini   NVH 
 20.00 – 21.30  Handball Run and Fun  NVH 
Freitag 
 14.30 – 15.45  E-Jugend     DFT 

15.45 – 17.15  B-Jugend männlich  DFT 
17.00 – 18.15  D-Jugend männlich  DFT 
18.15 – 19.30  C-Jugend männlich  DFT 
19.30 – 21.30  Handball Herren   DFT 

 
Schwimmen/Wasserball 
Montag: 
 18.00 – 18.45  Schwimmen Kinder bis 10. Hallen/Freibad 
 18.45 – 20.00  Schwimmen Kinder ab 10. Hallen/Freibad 
 20.00 – 21.00  Masters     Hallen/Freibad 

20.30 – 22.00  Wasserball    NVH  
Dienstag 
 19.30 – 21.00  Masters    NVH  
Donnerstag 

18.00 – 20.00  Schwimmen    Hallen/Freibad  
 20.00 – 21.00  Wasserball    Hallen/Freibad 
Samstag 
 11.00 – 12.00  Masters    Hallen/Freibad  
 12.00 – 13.00  Schwimmkurs    Hallen/Freibad  
 
Badminton 
Mittwoch 
 20.00 – 22.00  Badminton    NVH 
Sonntag 
 17.00 – 20.30  Badminton    NVH 
 
Tischtennis 
Dienstag 
 19.00 – 22.30  Tischtennis    JTH 
Donnerstag 
 17.00 – 22.00  Tischtennis    JTH 
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Leichtathletik 
Montag 
 15.15 – 17.00  Leichtathletik   DFT 
   S 17.00 – 18.30  Leichtathletik   Freisportanlage 
Dienstag 
 19.30 – 21.00  Leichtathletik   Fitnesstrainer  
   S 17.00 – 18.30  Leichtathletik   Freisportanlage 
Mittwoch 
   S 15.00 – 18.30  Leichtathletik   Freisportanlage 
 18.00 – 20.00  Leichtathletik   NVH 
Freitag 
   S 15.00 – 19.00  Leichtathletik   Freisportanlage 
 15.00 – 19.00  Leichtathletik   NVH 
Samstag 
   S 08.00 – 12.00  Leichtathletik   Freisportanlage 
 10.00 – 12.00  Leichtathletik   Fitnesstrainer 
 
FNF   
Montag 
 17.15 – 19.15  FNF Junioren   BZK 
Dienstag 
 17.30 – 19.00  FNF TM     JZ 
 19.00 – 21.00  FNF Prinzen   JZ 
Mittwoch: 
 17.00 – 19.00  FNF Jugend    BZK 
Donnerstag 
 19.00 – 21.00  FNF Prinzen   JZ  
Freitag 

16.00 – 19.00  FNF Jugend    JTH 
19.00 – 21.00  FNF Junioren   JTH 

Samstag 
 9.30 – 11.00   FNF Minis    JTH 
 10.00 – 12.00  FNF Solisten   JTH/NVH 
 
Karate 
Montag 
 19.00 – 20.30  Karate    NVH 
Mittwoch 
 17.45 – 19.15  Karate    JTH 
Freitag 
 19.00 – 22.00  Karate    NVH 
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Spielmannszug 
Montag 
 19.00 – 21.30  Spielmannszug   JTH 
 
Kunstturnen 
Dienstag 
 17.00 – 19.30  Kunstturnen    Leistungszentrum Hof 
Mittwoch 
 17.00 – 19.30  Kunstturnen    Leistungszentrum Hof 
Freitag 
 16.30 – 19.30  Kunstturnen    Leistungszentrum Hof 
Samstag 
 09.30 – 12.00  Kunstturnen    Leistungszentrum Hof 
 
Turnen 
Montag 
 18.00 – 19.00  Gymnastik mit Musik  JTH 
Dienstag 

16.00 – 17.00   Mädchenturnen   NVH 
Mittwoch 
 17.00 – 17.45  Seniorenturnen   JTH 
 19.15 – 20.15  Jedermann Herren   JTH 
 20.15 – 21.15  Jedermann Frauen   JTH 
Donnerstag 
 16.00 – 17.00  Mutter und Kind   NVH 
 
Langlauf 
 
Sommer (Walking – Jogging – Nordic Walking) 
Dienstag 

19.00 – 20.30   W – NW - J   Alte Faßmannsreuther Str 
Freitag 
 18.00 – 19.30  W – NW - J   Alte Faßmannsreuther Str 
 
Winter (Walking – Jogging – Nordic Walking) 
Dienstag 

14.00 – 15.30  W - NW   Alte Faßmannsreuther Str.  
18.30 – 20.00   J    Netto Markt 

Samstag 
 14.00 – 16.00  W – NW - J   Alte Faßmannsreuther Str 
 
Kegeln 
 
Samstag 
 19.00 – 23.00  Kegeln    Kegelbahn JTH 
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Handball 
 

 
„So langsam kommt das Runde ins Eckige“ 
 
Der Umschwung ist geglückt und der Führungswechsel zeigt erste Erfolge. 
Nach dem Wechsel der Abteilungsleitung(Stanzel >>Richter, wir berichteten) 
spielt sich das Team langsam ein und es läuft so langsam rund. 
Sicher gab es für die neue Abteilungsleitung einige Baustellen und zu lösenden 
Aufgaben, aber gemeinsam als Team hat man sich den Herausforderungen  
gestellt und wird diese meistern.   
Nicht nur organisatorisch, sondern vor allem sportlich ist diese Saison eine 
erfolgreiche, ist man doch mit allen gemeldeten Mannschaften unter den vorderen 
Plätzen situiert.  
Hand in Hand mit der Abteilungsleitung ist dies der Erfolg von versierten Trainern 
und motivierten Spielern und nicht zuletzt der zahlreichen Fans die jede Woche 
Stimmung in die Rehauer Dreifachturnhalle bringen. 
 
Hier unser Trainer Team: 

  
Männer:  Ulli Weber                                 männl. B-Jgd.:  Stefan Popp,  
                                                     Jessica Schiller  und Frank Nützel                    
                                                

Abteilungsleiter 
Christian Richter 
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männl. C-Jgd.:         männl. D-Jgd.:  Beate Nützel, 
Dominik Puschert, Andreas Friedel u.Mario Groß     Bianca Koristka 
 
                                                           
 
Unsere Trainer für die etwas kleineren Handballer: 
 

 
 

E-Jgd. gemischt:  Heike Schiller     Minis:  Claudia Popp, Carolin Böhme             
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Jugend  
 
B-Jgd. männlich 
 
Derzeit hat Rehau die wahrscheinlich erfolgreichste B-Jugend seit einigen 
Jahren. Als derzeitiger Tabellenführer der BZOL wird hier gespielt wie aus 
einem Guss. 
 
Die Mannschaft ist gespickt mit Auswahlspielern und hervorragenden 
Einzelspielern und wird dieses Jahr sicherlich ein gehöriges Wort bei der 
Titelvergabe mitspielen.  
 
Diese Jungs werden sicher in den nächsten Jahren noch für mehr Aufsehen 
sorgen und sind die kommende Generation im Rehauer Handball. 
 

 
 
hinten von links: Felix Tuma, Lucas Schiller, Marco Schubert, Martin Meinel,           
                           Lukas Kronester, Tobias Ludwig, Trainer Stefan Popp 
vorne von links:  Trainerin Jessica Schiller, Jan Schellmann, Tony Frankenberger, 

Andreas Meisinger, Marcel Danner, Maximilian Schmidt,  
Trainer Frank Nützel 
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D-Jgd. männlich 
 
Auch hier hervorragende Mannschaftsleistung und mit dem derzeitigen 
Rang 3 eine geschlossene Mannschaftsleistung. 
 
Mit Ergebnissen wie 14:42 in Münchberg und einem 20:16 in eigener Halle 
gegen die TSV Kirchenlaibach/Speichersdorf stehen diese jungen Männer in 
der BL-Ost mit Rang 3 auf Ihrem verdienten Platz und können es mit den 
spielstarken Mannschaften der größeren Städte durchaus aufnehmen. Nach 
Abschluss der Runde werden die Karten neu gemischt und die Jungs treffen 
auf die besten drei Vertreter der West-Gruppe.  
 
Mit viel Spaß und dem gewissen Feingefühl geben hier zwei Run and Fun 
Damen den Ton an. Die Jungs danken es mit vielen Toren. 
 

 
stehend von links: Trainerin Bianca Koristka, Martin Wettengel, Florian Reitmeier,  

   Christopher Dams, Jonas Ludwig, Trainerin Beate Nützel 
sitzend von links:   Patrick Bußler, Julius Meinel, Fabian Ziesmann, Elias Hilbig,  

   Jan Koristka  
liegend:      Markus Schörner 
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Große Freude beim TV Rehau  
Fielmann schenkt männlicher D-Jugend Trikotsatz 
 

Fielmann ist neuer Partner der Handballjugend des TV Rehau. 
Deutschlands größter Augenoptiker schenkt den Nachwuchsspielern der D-
Jugend einen neuen Trikotsatz. Am Freitag, 16. September, übergibt Stefan 
Werner, Leiter der Fielmann-Niederlassung Hof, der Mannschaft das 
schicke, neue Outfit. Trainerin Beate Nützel ist genauso wie ihre Spieler 
davon begeistert: „Wir freuen uns riesig über das großzügige Geschenk von 
Fielmann. Gerade ein einheitliches Erscheinungsbild ist für die 
Geschlossenheit und den Erfolg von großer Bedeutung.“ 
Fielmann ist größter Arbeitgeber und größter Ausbilder der augenoptischen 
Branche, bildet mehr als 2.700 Lehrlinge aus. Mit fünf Prozent der 
deutschen Augenoptikfachgeschäfte stellt Fielmann 33 Prozent aller 
Auszubildenden im augenoptischen Handwerk. Jeder dritte Auszubildende 
in der Branche lernt bei Fielmann.  
Fielmann investiert in die Zukunft junger Menschen, engagiert sich auch im 
Sport für den Nachwuchs. Weit mehr als 10.000 Kinder- und 
Jugendmannschaften spielen heute in Fielmann-Trikots, 100.000 Mädchen 
und Jungen. Augenoptikermeister Stefan Werner: „Ein Unternehmen trägt 
nicht nur Verantwortung für Produkte und Mitarbeiter, es ist auch der 
Gesellschaft verpflichtet. Investitionen in die Gemeinschaft sind Investitionen 
in die Zukunft.“ 
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Männer I 
 
Die erste Herrenmannschaft versucht zurzeit Ihren Titel in der BL-Ost zu 
verteidigen. 
 
Nachdem man nach Ende der letzten Saison auf den Aufstieg verzichtete ist 
die Mannschaft derzeit dabei Ihre Konstanz und innere Ruhe zu finden. 
Zwar ist man mit derzeit 14:2 Punkten immer noch Tabellenführer, musste 
aber zuletzt bei Mitaspiranten um den “Platz an der Sonne“, dem ASV 
Marktleuthen, die ersten Punkte abgeben. Da aber diese Spielzeit noch bis 
Anfang März geht kann hier noch viel passieren und die Akteure sind 
hochmotiviert.  
 
Es wird noch die ein oder andere Schlacht geschlagen werden müssen bis 
man am 3.3.2012 vielleicht wieder mit den Fans Arm in Arm feiern kann. 
 
Einer  für Alle , Alle  für Einen . 
 
 
Besuchen Sie auch unsere Homepages:  
 

  
http://tvrehau-fans.weebly.com  
 
 

 
http://www.tv-rehau-handball.de  
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Tischtennis 
 

 

Der 4000. Teilnehmer beim Herbert-Kern-Gedächtnistu rnier  
 
Das Herbert-Kern-Gedächtnisturnier des TV Rehau hat auch bei seiner 15. 
Auflage nichts an seiner Attraktivität verloren: 294 Tischtennisspieler aus Bayern, 
Sachsen und Tschechien waren im September zu Gast, um sich bei 
Süddeutschlands größten Mannschaftsturnier auf die neue Saison vorzubereiten. 
Damit wurde locker die stolze 4000-Teilnehmer-Marke überschritten. Als 4000. 
Spieler durften die beiden Organisatoren Torsten Küneth und Arndt Peckelhoff 
den Kreisligaspieler Oliver Wolkenstein vom Nachbarverein SG Gattendorf ehren. 
Die Landesligamannschaft des TV Rehau belegte beim Turnier den fünften Platz, 
auch das Jungenteam mit Dominik Steinmetz und Lucas Schiller erreichte die 
Finalrunde und wurde am Ende Achte. Ein herzliches Dankeschön geht auch in 
diesem Jahr an die heimische Wirtschaft, die Stadt Rehau um Bürgermeister 
Michael Abraham und die Politiker der Region, die das Turnier wieder einmal 
hervorragend unterstützt haben und ohne deren Engagement eine Veranstaltung 
in dieser Größenordnung mittlerweile nicht mehr möglich ist. 
 
Unterstützung erfuhr vor Saisonbeginn auch die erste Herrenmannschaft, die nun 
schon in ihrer fünften Saison in der Landesliga Nordwest aufschlägt. Heiko 
Wohlrab vom TT-Haus Gefrees überreichte zum ersten Saisonspiel einen Satz 
Trainingsanzüge und Michael Will von der Rehau AG Handtücher. Dafür möchte 
sich die Abteilung herzlich bedanken. Wie nicht anders zu erwarten, spielt der TV 
Rehau auch in diesem Jahr gegen den Abstieg in der Landesliga Nordwest. Bei 
vier direkten Absteigern unter zwölf Teams streben Boja Vala, Alexander Heinold, 
Johannes Bauer, Sven Achmann, Arndt Peckelhoff, Martin Klieser und Andreas 
Weniger den achten Rang an, der zur Teilnahme an der Relegation berechtigt. 
Genau auf diesen liegt derzeit die Mannschaft und will diesen, obwohl Martin 
Klieser mit einem Bandscheibenvorfall schon die ganze Zeit ausfällt, auch in der 
Rückrunde behaupten.  
 
Große Freude bereitet der Nachwuchs, der so zahlreich zum Training strömt wie 
schon lange nicht mehr. Die Jahnturnhalle ist an fast an jedem Trainingsabend 
voll besetzt, sogar Extra-Tische am Rand müssen aufgebaut werden. Und diese 
tolle Einstellung der Schüler und Jugendlichen zahlt sich aus. Bei den 
Kreismeisterschaften gab es einiges zu feiern. Patrick Bußler wurde bei den 
Schülern B Dritter. Im Doppel der Schüler B sicherte sich Philipp Kaiser mit Eric 
Rill aus Hof sogar den ersten Platz und wurde Kreismeister. Beide verwiesen 
Patrick Bußler und Jonas Ludwig auf den zweiten Platz. Die erste Jugend-
mannschaft spielt nach der Vizemeisterschaft in der 3. Kreisliga und ihrem damit 
verbundenen Aufstieg in die 2. Kreisliga auch dort wieder eine gute Rolle.  
 
 

Abteilungsleiter 
Arndt Peckelhoff 
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Die zweite und dritte Jugendmannschaft kämpft in der 3. Kreisliga erfolgreich um 
Punkte. Eine Entwicklung, die den Verantwortlichen in der Abteilung viel Freude 
bereitet. Sogar zwei Mädchen stellen sich den starken Jungen und hoffen, dass 
sich vielleicht noch ein, zwei Mädchen einfinden werden, damit im Herbst 2012 
wieder einmal eine Mädchenmannschaft für den Spielbetrieb gemeldet werden 
kann.  
 
In der Rückrunde der Landesliga Nordwest kämpft die erste Herrenmannschaft 
um den Klassenerhalt und hofft dabei auf große Unterstützung. Schauen Sie doch 
einfach mal vorbei; an folgenden Tagen spielt das Team in der Jahnturnhalle. 
 
Samstag, 21. Januar 2012, 18 Uhr: TV Rehau – TTC Rugendorf 
Samstag, 18. Februar 2012, 18 Uhr: TV Rehau – DJK SpVgg Effeltrich II 
Samstag, 3. März 2012, 15 Uhr: TV Rehau – TTC Kist/Würzburg 
Samstag, 7. April 2012, 18 Uhr: TV Rehau – BSV Bayreuth 
Samstag, 14. April 2012, 18 Uhr: TV Rehau – FC Nordhalben 
Samstag, 21. April 2012, 18 Uhr: TV Rehau – TSV Eintracht Eschau 
 

 
 
Bild 1: Neue Trainingsanzüge des TT-Hauses Gefrees sowie Handtücher der 
Rehau AG gab es vor dem ersten Heimspiel für die erste Männermannschaft des 
TV Rehau 
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Bild 2: Sie hießen die vielen Teilnehmer beim 15. Herbert-Kern-Gedächtnisturnier 
im Sportzentrum Rehau willkommen (von links): Richard Kern, Karin Kern, Jörg 
Dietrich, Arndt Peckelhoff, Michael Abraham und Torsten Küneth 
 
 
 

 

Leichtathletik 
 

 

Leichtathletik Kinder-/Schülergruppe ab 7 Jahre - 1 4 Jahre 
 
Trotz des vielfach zu verzeichnenden Interessenrückganges für klassische  
Sportdisziplinen, können wir dies beim TV Rehau in der Leichtathletik 
zum Glück nicht feststellen. Dafür spricht die große Teilnehmerzahl von 18 
Kindern beim Ablegen des deutschen Sportabzeichens sowie des 
Leichtathletikabzeichens. 
 
Die Trainingseinheiten wurden stets zahlreich besucht. So findet man auch schon 
mal über 20 Kinder im Freitagtraining von 15:00 bis 17:00 Uhr vor. Doch was 
haben die jungen Athleten 2011 so gemacht und was steht ihnen noch bevor? 
Das sollen die folgenden Punkte zeigen: 
 
 
 

Abteilungsleiter 
Andreas Hermann 
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Sommertraining  
Sommertraining bedeutet in der Leichtathletik Techniktraining.  
So wurden die Kinder mit den verschiedenen Disziplinen der Sportart 
vertraut gemacht. Auch an Bewegungsverbesserungen wurde gearbeitet. 
Verschiedene Flug- und Landemöglichkeiten im Weitsprung und auch der 
Drei-Schritt-Rhythmus im Wurf wurden am Sportplatz der Dreifachturnhalle 
erprobt. Neben Laufen, Springen und Werfen wurden in den Sommerferien 
beispielsweise die Trainingsgeräte der älteren Athleten ausprobiert. Deshalb 
waren zu dieser Zeit auch manchmal 8 - 10 Jährige mit einem Speer oder 
einem Schleuderball auf dem Sportplatz der Dreifachturnhalle vorzufinden. 
Das Ablegen des deutschen oder leichtathletischen Sportabzeichens am 
Saisonende soll die Kinder motivieren und ihren Trainingsaufwand 
entlohnen.  
 
Wintertraining 
Während der Winterzeit wird das Augenmerk vor allem auf das 
Aufbautraining in der Halle gesetzt. Das bedeutet für die Kinder ihre Kraft-, 
Ausdauer- und Sprintfähigkeiten sowie die Koordination spielerisch zu 
verbessern. Dazu bieten sich Turnübungen und Zirkeltraining in der 
Jahnturnhalle an. Hierbei können die Kinder am besten mit ihrem eigenen 
Körpergewicht arbeiten. Spiele wie Brett- und Linienball runden die 
Sportstunden ab und bereiten die Kinder auf den Umgang mit dem Ball vor. 
Dadurch erhalten die Trainer verschiedene Variations-möglichkeiten beim 
Auf- und Abwärmen der Mini-Athleten.  
Auch Hallenwettkämpfe werden im Winter zur Vorbereitung auf die 
Sommersaison besucht. So konnten die Athleten sich auch in diesem Jahr in 
Weißenstadt messen. Filip Kropf (M12) und Lukas Ketzer (M13) schafften es 
sogar aufs Treppchen (siehe Bilder). 
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Andere Sportarten:  
Eine Schwimmeinheit zum Saisonabschluss soll zeigen, dass sich unsere 
Athleten nicht nur auf der Tartanbahn, sondern auch im Wasser fortbewegen 
können. Zudem können die Kinder in den Ferien selbst entscheiden, ob sie ins 
Leichtathletiktraining gehen wollen, oder lieber eine Trainingspause oder 
Ausgleichssportart (z.B. Freibad, Urlaub etc.) durchführen wollen.  
 

Weihnachtsfeier:  
Weihnachtstraining bedeutet Wunschtraining. Hier dürfen Spiele- und 
Bewegungswünsche frei geäußert und in der Gruppe durchgeführt werden. Zur 
Krönung gibt es kleine Weihnachtsgeschenke und es wird der Trainingsmeister 
des Jahres gekürt. Wer es in diesem Jahr wohl wird?!  
 
Montagstraining:   
Für die Fortgeschrittenen in der Trainingsgruppe wird ab 10 Jahren ein zweites 
Training am Montag angeboten. Hier werden speziell leichtathletische 
Disziplinblöcke mit dem Ziel der Wettkampfvorbereitung trainiert. Die Kinder 
dieser Gruppe kommen auch schon mal schnell ins schwitzen, da mit 
zunehmenden Alter intensivere Trainingsmethoden zum Einsatz kommen dürfen. 
Außerdem werden die Athleten mit den alters- und körpergrößenabhängigen 
Disziplinen wie dem Hürdenlauf und dem Hochsprung vertraut gemacht. Die 
kleine Gruppenanzahl lässt hier eine individuelle Betreuung zu. 
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Zudem sichert das zweite Training zum einen die Vorbereitung auf das 
umfangreiche Jugend- und Erwachsenentraining der Trainingsgruppe von 
Erwin Marx und zum anderen die Vorbereitung auf außerörtliche 
,leistungsorientierte Stützpunkttrainings. Die Einteilung der Athleten in die 
jeweiligen Leistungskategorien erfolgt über die Landessportverbände.  
 
In diesem Jahr fand zum Beispiel eine Kaderauswahl für 12 – und 13-
Jährige statt. Das Trainerteam um Marc Weiser, Tina Bußler und Birgit 
Hermann war sehr stolz Filip Kropf (M12) vorzuschicken. Der Allrounder 
legte gute Ergebnisse an den Tag. Nennenswert ist die herausragende Zeit 
für knapp 3000m in 12 Minuten. Gegen die Älteren konnte Filip sich leider 
nicht durchsetzten. Jedoch hoffen die Trainer auf die kommende Saison, in 
der die Kaderauswahl erneut stattfindet und er dann als 13 Jähriger größere 
Chancen auf die Auswahl hat.  
 
Leichtathletik kann unter verschiedenen Gesichtspunkten trainiert und 
ausgeführt werden: Gesundheitsorientiert, Fitnessbewusst, 
Gesellschaftsorientiert und Leistungssportlich. All diese Punkte versuchen 
wir in unserem Training zu vereinen. Deshalb kann jedes Kind selbst 
entscheiden, ob es nur trainieren, oder auch auf Wettkämpfen auf regionaler 
oder später auch auf Landesebene teilnehmen möchte. Deshalb hoffen wir, 
dass die jetzigen Athleten mit unserem Training zufrieden sind und uns noch 
lange erhalten bleiben.  
 
Wir freuen uns natürlich auch jederzeit über Zuwachs in unserer Abteilung.  
 
Ein dickes fettes DANKESCHÖN  an unsere treuen Athleten 2011: 
Theresa Müller, Svenja Gröbner, Jasmin Findeis, Alexa Gilch, Nina 
Häußinger, Katharina Graf, Nadja Fetzer, Sofia Weismantel, Milena & 
Annika Freitag, Tina Klement, Grüger Amelie, Clea Moser, Tim Lederer, Filip 
Kropf, Moritz Hermann, Florian Dürrbeck, Lukas Ketzer, Martin & David 
Höhne, Max & Moritz Klement, Simon Längenfelder, Jonas Laubert, Simon 
Fehn und Eric Söllner.  
 
Eure Trainer,  
Tina, Marc und Birgit 
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Wasserballe Mira 
 

 
Jubiläumsjahr der TV Wasserballer, 25 Jahre Wasserb all in Rehau 
 
Im Sommer 1986 drohte die alte Garde der Schwimmabteilung des TV Rehau 
auseinanderzubrechen, der damalige Bademeister und mittlerweile (nach kurzem 
Austritt) wieder wasserballtechnisch aktive Freund der Abteilung, Ralf Künzel, 
fragte uns, ob Interesse bestehen würde, eine Wasserballmannschaft zu gründen. 
Alle wollten nach Möglichkeit dem Wassersport treu bleiben und zogen somit an 
einem Strang. 
Gründungsmitglieder waren damals Thomas Heinl, Thomas Müller, Markus Hilbig, 
Peter Schuster, Jürgen Schiller, Thomas Gerspitzer,  meine Wenigkeit , sowie 
eben der Künzels Ralf.  
Herausragend war von Anfang an die Unterstützung seitens des Turnvereins 
hinsichtlich Hallenbelegung, sowie der Stadt Rehau für die Überlassung der 
Schwimmhalle bei Heimspielen. 
An dieser Stelle, stellvertretend für die Mannschaft, herzlichen Dank für die 
gezeigte Toleranz und Hilfsbereitschaft, die Ihr für uns aufgebracht und hoffentlich 
auch weiterhin aufbringen werdet. 
 
1.Abteilungsleiter zu Wasserballzeiten war Thomas Heinl, gefolgt von Markus 
Hilbig. Seit Januar 1996 begleite ich dieses Amt. Am 17.11.1989, nach 3 Jahren 
Training und einigen Testspielen, nahmen wir aktiv den Spielbetrieb in der 
Bezirksliga Nordbayern auf. 
Am 17.12.1991 war es dann soweit: An Dramatik kaum zu überbieten, unser 
1.Sieg im Bayern-Pokal nach Verlängerung und 4MeterSchießen. Unvergessen 
für jeden der dabei war. 
Kurz darauf verschmolzen sich die Bezirksliga Nordbayern mit der 
höherspielenden Verbandsliga. Wir nahmen dann aber das Angebot der 
Bezirksliga Südwestsachsen an, und spielten dann ab dem 14.2.93 
verbandsübergreifend. Nachdem ich im Dez 1993 das Traineramt niederlegte, 
genoß unser Teamkamerad, Oliver Kästner, das volle Vertrauen der Mannschaft. 
Er formte ein gutes Team, das natürlich auch Höhen und Tiefen erlebte. Oliver hat 
uns allerdings im Sommer 1996 aus beruflichen Gründen, Richtung Amerika 
verlassen. 
 
In der Saison 96/97 übernahm Peter Brunner das Amt des Trainers, das er 3Jahre 
sehr engagiert ausübte, bis er aus privaten Gründen zurücktrat, und die 
Wasserballmütze konsequent an den Nagel hing. 
 
Danach kam Sportfreund Klaus Klement ins Spiel. Nach erfolgreichem Studium 
zog es Ihn  1998 nach Rehau zurück. Er schaffte es  uns sportlich so weiter zu 
entwickeln, daß wir den Ligaherausforderungen auch gewachsen waren. Natürlich 

Abteilungsleiter 
Stefan Lederer 
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ist es schier unmöglich Mannschaften wie Plauen oder Chemnitz zu schlagen, die 
nur nicht aufstiegen, weil bereits eine Mannschaft höher spielt. Doch den Anderen 
zeigten wir allemal unsere Präsenz. 
 
Immer wieder hatten wir Probleme unsere Mannschaft optimal zu besetzen, jedes 
Jahr nur zeitlich begrenzte Einsätze von wirklich guten Spielern, Nachwuchs-
talente, die das Handtuch aus privaten Gründen schmissen. 
 
Positive Umstände, auch schwere personelle Zeiten zu überstehen, war das 
Hinzustoßen unserer Freunde vom SV Hof, wodurch tolle Freundschaften und 
Synergieeffekte entstanden, Studenten die den Aushang in der Uni beachteten 
(wie unsere Gesa), oder auch durch Mundpropaganda kamen Talentrohlinge zu 
uns, die wir aber noch schleifen müssen. ("Arielle Endl")  Aber auch die 
hervorragende Arbeit eines Thomas Gerspitzer kam uns zu Gute, der die 
Schwimmsparte wieder mit großem Erfolg aufleben ließ, und  so der ein  oder 
andere interessierte junge Schwimmer bereits top trainiert, zu uns stoßen kann. 
Am Beispiel des Dominiks gut zu sehen. 
 
Aber es half alles nichts, die Nachricht, daß uns unser Keeper und Mann für alle 
Fälle, Leo aus beruflichen Gründen verlassen wird, schlug ein wie der Blitz. Wir 
beschlossen mehrheitlich am 1.6.2008, aus dem Spielbetrieb auszusteigen, doch 
weiterhin regelmäßig Training abzuhalten. Allen Unkenrufen zum Trotz, wir 
würden höchstens noch ein halbes Jahr durchhalten, sind wir nach mittlerweilen 3 
Jahren immer noch gut im Geschäft. Die Trainings beinhalten außer Wasserball 
auch Basketball, Mountainbiken, Spinning-Fahren, Leichtathletik, kurz um alles 
was Spaß macht... also Fun Sports eben. 
 
Wichtig in unserer Truppe ist es, daß nach dem Training nicht gleich heimge-
gangen wird, denn im Winter geht’s danach zum Seiferts Edi, bei dem wir sehr 
freundlich aufgenommen wurden, und im Sommer werden in der Kabine, noch ein 
bis zwei Glas Bier verhaftet. Gesellschaftliche Highlights waren und sind nach wie 
vor unsere Zeltlager in Hirschau/Monte Kaolino , sowie eine jährliche Männertour 
1-2 Tage, die  profimäßig zusammengestellt und geführt wird. ( z.B.Würzburg, 
Bamberg, Regensburg, Hamburg ,Berlin, Prag, Stuttgart heuer bereits zum 2.Mal 
geht die Fahrt nach Ungarn.  
 
Ja, und so schließt sich mit Ungarn mein Kreis der Historie unseres Teams. Nun 
berichte ich von dem 2011 Ungarn - Ausflug: 
 
In der Nacht von Donnerstag auf Freitag des ersten Oktoberwochenendes 
machten sich acht der Rehauer Wasserballer auf den Weg nach Ungarn. Auf dem 
Programm stand der Besuch von Budapest verbunden mit einem Trainingsspiel, 
sowie die Unterbringung am Plattenseeufer. Die ungarische Mannschaft, die 
schon zum  Jubiläum der TV- Wasserballer im Mai besuchte, lud zu diesem 
Gegenbesuch ein. 
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Bei herrlichem Wetter kamen die Männer am Freitagmorgen am Plattensee,  an. 
Nach einem kleinen Ausflug auf die Halbinsel 'Tihany' wurde  abends am Strand 
noch ein Volleyball-Match gespielt. 
 
Gut ausgeschlafen ging es am Samstagvormittag zur Stadtbesichtigung nach 
Budapest. Bei immer noch sonnigem und sehr warmen Wetter beeindruckte  dort 
besonders die Markthalle, mit der großen Auswahl an frischem Obst, Gemüse und 
vor allem an Fisch. 
 
Am Nachmittag machte sich das Team um Trainer Klaus Klement auf den Weg 
zum Freibad,  um sich mit den ungarischen Wasserballern zu messen. Hier wurde 
man gleich doppelt überrascht: im Gegensatz zu den erfrischenden 24°C im 
Rehauer Freibad, erwartete uns dort ein Becken mit 28°C . Die hohe Temperatur 
wird durch die Abwärme eines nahe gelegenen Kraftwerkes erreicht, fast schon 
zu warm für sportliche Aktivitäten. 
 
Nach 4x20 anstrengenden Minuten stand dann aber doch der Sieger fest. Den 
entscheidenden Treffer zu 21:20- Rehauer Sieg landete der TV- Neuzugang 
Torsten Aeugle. Zum anschließenden Abendessen besuchten beide  
Mannschaften ein einheimisches Gasthaus und genossen  dort die hervorragende 
ungarische Küche. Hier überbrachte Abteilungsleiter Stefan Lederer auch im 
Namen des TVR Vorstandes ein kurzes Grußwort, sowie eine kleine 
Aufmerksamkeit aus der Heimat. Den Tag ausklingen ließ der ein oder andere 
noch gemütlich auf der Terrasse, mit deutschem Bier :-). 

 
Am nächsten Tag wurde noch im Plattensee "ausgeschwommen", gegrillt und 
schon ging es wieder auf den Heimweg. Wieder einmal ein sehr gelungener 
Ausflug der "Wasserballer auf Reisen 2011".  
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Ein bewegtes Wasserballjahr 2011 
geht zu Ende, viele Höhepunkte wie 
unser Jubiläumsturnier im Freibad, 
Camping am Monte Kaolino und der 
Ungarnausflug war super. Personell 
haben wir einen prima Neuzugang zu 
verzeichnen, und hoffen auf weitere 
Verstärkung 2012.  
  
 
 

Beim Jubiläumsturnier 
im Sommer kamen alte 
und neue Wasserballer 
ins Freibad.  
 
 
 
 
 
Bleibt mir nur noch vielen Dank zu sagen und schöne Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr zu wünschen, an die Stadt Rehau, für die 
Unterstützung in Sachen Hallenbad, an den TV Rehau, unserer 
Vorstandschaft, für schnelle unkomplizierte Hilfe, wann immer benötigt. 
 
Danke unseren super Bademeistern für das prima Umgehen 
miteinander, unserem Trainer und treuen Wegbegleiter Klemsi, unseren 
Schwimmern dem Geri mit seinem Familienteam ,Jungübungsleiterein 
Annika, Schwimml-ehrerin Martina  mit Truppe, sowie den Masters mit 
Silke, Simone und Team, selbstverständlich meiner gesamten tollen 
Wasserballtruppe :-) 
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Leichtathletik 
 

 
Ausflug Mödlareuth-Burgsteingebiet 
 
Am 18.09.2011 fand ein Ausflug der Leichtathletikabteilung Rehau statt. 
Eigentlich war eine längere Wanderung, wie in den letzten Jahren geplant. 
Doch es regnete am Stück. 
 
Trotz des schlechten Wetters haben wir uns dazu entschieden,  
das Deutsch-Deutsche Museum Mödlareuth zu besuchen sowie einen Abstecher 
ins nahe Burgsteingebiet zu unternehmen. 
 
Nach dem interessanten Aufenthalt in der Gedenkstätte Mödlareuth, wanderten 
wir bei Wind und Regen etwas durch das Burgsteingebiet. 
 

 
 
 

Abteilungsleiter 
Andreas Hermann 
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Im Anschluss daran, ließen wir den Tag im historischen Gasthof Ruderitz mit 
einem gemütlichem Beisammensein ausklingen. 
 

Fabian Wendel 
 

 

FastNachtsFreunde 
 
 

Ein Lob auf unsere Trainer – allgemein und im Spezi ellen 
Ute Grießhammer und Nadine Winterling zum 11.11.11 verabschiedet 

Was wäre ein Sportverein ohne Trainer? Jahraus, jahrein, oft Jahrzehnte sind sie 
auf Achse für ihre Sparte, ihre Gruppe, ihre Jugendlichen und Kinder. Sie 
organisieren, motivieren und trainieren. Sie spornen an, sie üben Kritik, sie freuen 
sich über Erfolge und leiden, wenn`s nicht so gut läuft.   

Trainer ihren Sport und ihre Gruppe oder ihren Schützling. Sie fördern das 
Miteinander in der Gruppe, im Verein – auch wenn das nicht immer einfach ist. 
Trainer wollen für ihre Gruppe nur das Beste, sie setzen sich ein, um 
bestmögliche Bedingungen zum Trainieren zu erwirken. Und das ist gut so und 
muss auch so sein.  

Bei Kindern und Jugendlichen tragen Trainer einen wichtigen Teil zur Entfaltung 
der Persönlichkeit bei. Sie erziehen im Sport. Pünktlichkeit, Hilfsbereitschaft, auch 
das Übernehmen von Verantwortung werden verlangt. Sport hat auch immer 
etwas mit Leistungsbereitschaft und Leistungswillen zu tun. So müssen einerseits 

Abteilungsleiter 
Peter Jung 
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voller persönlicher Einsatz mit Kampfgeist und andererseits eine größtmögliche 
Rücksichtnahme unter einen Hut gebracht werden. Das ist die hohe Kunst des 
Trainierens  

Bei unseren jungen und jüngsten Sportlern sind Trainer Vorbilder, engste 
Vertraute. All das durften sowohl Ute Grießhammer als auch und Nadine 
Winterling über viele Jahre hinweg bei den Rehauer FastNachtsFreunden 
erleben, mit allen Höhen und Tiefen. Beide waren für über 100 Mädchen im Laufe 
der Jahre tänzerisches Vorbild, Persönlichkeitsentwickler und sehr zuverlässige 
Trainer mit dem Herz auf dem rechten Fleck und einem Gespür für Tanz und 
Jugendarbeit.  Ehrenamtliches Engagement ist unter diesem Gesichtspunkt eine 
sehr große gesellschaftliche Leistung und  dementsprechend zu würdigen. 

In diesem Sinne sagen wir 1000-Dank mit einem dreifach donnernden „Rehau 
Helau“ und der Erinnerung an viele phantasievolle, rhythmische Tänze, die den 
Mädels und dem Publikum viel Freude bereitet haben – und nicht zuletzt auch 
unseren beiden scheidenden Trainerinnen Ute Grießhammer und Nadine 
Winterling! 

 
Natürlich sind wir auch stolz, dass sich Trainernachwuchs aus den eigenen 
Reihen entwickelt. Euch allen -  den Neuen und den Bewährten - sei an dieser 
Stelle der herzliche Dank der Abteilung für das große Engagement, die viele 
Arbeit versichert.  

Auf ein friedliches Miteinander zum Jahresende mit einer anschließend tollen 
Session 2012 mit den vielen, neuen Gesichtern und Tänzen und damit auch 
hoffentlich vielen, neuen Besuchern bei den Prunksitzungen freut sich   

im Namen der Abteilungsführung - Edith Franz, eure Hex vom Schild 
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Termine 
 
 

26. Dezember  ab 10 Uhr traditioneller Weihnachtsfrühschoppen  
in der Jahnturnhalle 

 

05 Januar   Kartenvorverkauf ab 19.00 Uhr in der Jahnturnhalle 
 

14. Januar   Rathaussturm ab 10.00 Uhr im Rathaus, 11.11 Turnhalle 
 

28. Januar   1. Prunksitzung ab 19.30 Uhr in der Jahnturnhalle 
 

04. Februar  2. Prunksitzung ab 19.30 Uhr in der Jahnturnhalle 
 

12. Februar  Heimspieltag der Badmintonabteilung  
 

21. Februar  Kinderfasching ab 14.00 Uhr in der Jahnturnhalle 
 

18. März     16.00 Uhr Mitgliederversammlung für das  
Berichtsjahr 2011 

 

23.Juni   Sommerfest des TV Rehau 
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      In Dankbarkeit gedenken wir unserer Toten und ihrer Leistungen 
     für unseren Turnverein Rehau 1884 e. V. 
 
 
               Es ging in Gottes Frieden ein 
    
      Ehrenmitglied Albin Schleicher  
      Ehrenmitglied Richard Tröger 
      Ehrenmitglied Siegfried Birkner 
      Ehrenmitglied Irmgard Bald  
 
                  
       
    Die Verstorbenen werden wir stets in guter Erinnerung behalten. 
    Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt allen Hinterbliebenen. 
 
 
 


